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Skandal um den Tod von Polizist Horn:
Schuld der Ausbilder im Fokus!

Neue Videos zeigen, wie Ausbilder während eines
Nachtmarsches den Tod von Polizist Marc-André Horn

möglicherweise mitverschuldet haben.

Bad Sülze, Deutschland - In Bad Sülze sorgt der Tod des
Hamburger Polizisten Marc-André Horn für Aufregung, nachdem
neue Polizei-Videos ans Licht gekommen sind, die dramatische
Szenen während einer Übung im Jahr 2021 zeigen. Der
24-Jährige starb, nachdem er während eines Nachtmarsches von
seinen Ausbildern trotz zunehmend offensichtlicher
gesundheitlicher Probleme weiter angefeuert wurde. Obgleich
Horn als fit galt, brach er zusammen, hyperventilierte und war
nicht mehr in der Lage, sich zu bewegen. Notarzt alarmiert
wurde erst Stunden später, die Leiche wurde um 5:04 Uhr
offiziell festgestellt.

Seit fast einem Jahr ermittelt die Staatsanwaltschaft Stralsund
wegen fahrlässiger Tötung gegen die verantwortlichen
Ausbilder. Die Familie von Horn, die auch über eigene
Handyvideos verfügt, fühlt sich von den Ermittlungen im Stich
gelassen. Sandrina Horn, die Schwester des Verstorbenen,
äußert ihren Unmut über die langsamen Fortschritte: „Seit
Monaten haben wir nichts mehr von der Staatsanwaltschaft
gehört. Wir möchten mit dem Tod meines Bruders endlich
abschließen,“ erklärt sie. Die Fakten rund um diesen tragischen
Vorfall, der auch rechtliche Konsequenzen nach sich ziehen
könnte, nehmen mit den neu aufgetauchten Beweismaterialien
eine dramatische Wendung. Weitere Informationen sind
bereitgestellt hier.

https://www.ostsee-zeitung.de/mecklenburg-vorpommern/hamburger-polizist-stirbt-bei-uebung-in-mv-neue-videos-vom-nachtmarsch-aufgetaucht-VP2NIWB55RECZEWIDX7FWCQJVI.html?womort=Stralsund


Details
Ort Bad Sülze, Deutschland

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

